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veloboy

Herzlichen Glückwunsch, mit veloboy haben Sie sich für ein einmaliges
Produkt entschieden, das nicht nur Ihre Fahrräder transportiert. Mit ve-
loboy haben Sie auch eine Einladehilfe erworben, die das Einladen der
Fahrräder sehr leicht macht. Nach dem Auspacken ist veloboy sofort
zum Transport Ihrer Fahrräder einsatzbereit. Damit Sie auch viel
Freunde mit veloboy haben, lesen Sie bitte einmal die Gebrauchsanlei-
tung vor dem Gebrauch durch.

1. Funktionen und Anwendungsbereich
veloboy ist eine Einladehilfe und ein Fahrradträger für den Autoin-
nenraum zum Transportieren von ein bis zwei Fahrrädern mit aus-
gebauten Vorderrädern. veloboy ist ausschließlich für den Transport
von Fahrrädern im Fahrzeuginnenraum vorgesehen.

2. Bestandteile
1 Standbein
2 Aufnahme Hinterrad
3 Schiene
4 Gabelspanner / Schnellspanner
5 nur veloboy T2 Gelenk
6 Laufrollen

3. Daten der verschiedenen veloboy-Modelle

Modell Länge Breite max. Gewicht
für 2 Fahrräder

veloboy T3 127 cm 66 cm 45 kg

veloboy T2
geöffnet

127cm 66 cm 30 kg

veloboy T1E 132 cm 71 cm 45 kg
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veloboy

4. Vorbereitung
Überprüfen Sie nach Erhalt der Ware diese auf Vollständigkeit und auf Be-
schädigung.
Verwenden Sie bitte im Fall einer Reklamation die Originalverpackung. Die
Adresse für die Rücksendung entnehmen Sie dem Lieferschein.

5. Sicherer und korrekter Gebrauch
Stellen Sie vor dem Einsatz von veloboy sicher, dass die zu transportieren-
den Fahrräder ausreichend Platz in dem eingesetzten Fahrzeug finden.
Das Fahrzeug sollte im Innenraum über ein System zur Befestigung eines
Spanngurtes zum Sichern der Fahrräder verfügen. Das können Haken oder
Schienen sein.
Die Fahrräder sind während der Fahrt mit einem Spanngurt zu sichern. Ver-
wenden Sie zur Ladungssicherung einen einteiligen Zurrgurt mit Ratsche,
25 mm Gurtbreite und mit einer Zugkraft von 400 daN nach DIN 12195-2.
Für den Einsatz von veloboy soll das Fahrzeug einen ebenen Stand haben,
und nicht zur Seite oder nach Vorn oder Hinten geneigt sein. Stellen Sie
beim Beladen von veloboy sicher, dass veloboy nicht mit den Fahrrädern zur
Seite kippen kann. Steht das Fahrzeug nicht eben und ist stark geneigt, zur
Seite, nach Vorne oder Hinten, dann soll eine zweite Person die Fahrräder
gegen ein Kippen sichern.
Sind die Fahrräder im Fahrzeug eingeladen, dann ist die Ladung gegen ein
Verrutschen mit einem Spanngurt zu sichern. Der Schnellspanner darf wäh-
rend der Fahrt nicht geö net werden. Achten Sie darauf, dass der Schnell-
spanner sich während der Fahrt nicht spontan ö nen kann – z. B. durch un-
gesichertes Gepäck, das dagegen schlagen kann.
Der Transport von Menschen oder Tieren ist mit dem veloboy nicht gestattet.
Der veloboy ist ausschließlich für den Transport von max. 2 Fahrrädern zu
verwenden. Das Gesamtgewicht der Fahrräder ist vom Modell abhängig
(siehe Punkt 3.)
Der veloboy darf nur für den Transport der Fahrräder im Auto eingesetzt
werden. Der veloboy darf nicht auf dem Dach des Fahrzeuges montiert wer-
den. Der veloboy muss mit der Ladung vollständig im Fahrzeug unterge-
bracht sein.
Lagern Sie den veloboy nur in einem geschlossenen und nicht feuchten
Raum. Sollten Sie veloboy nicht mehr benötigen, dann bringen Sie den ve-
loboy zu dem nächsten Werksto hof.
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veloboy T2/T1E

6. Anleitung – Der klappbare veloboy T2
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Ö nen

1. Halten Sie den zusammengeklappten
veloboy T2 mit den Gelenken nach
oben zeigend am Standbein fest, so
dass der veloboy leicht schräg steht.

2. Dann am Gelenk die Druckknöpfen
links und rechts entsichern. Gegebe-
nenfalls das Entsichern wiederholen bis
der veloboy sich aufklappen kann.

3. Drehen Sie nun den veloboy vollständig
auf bis die Gelenke einrasten.

Schließen

1. Das Zusammenklappen erfolgt auf die
gleiche Art, halten Sie den veloboy T2
dabei mit der Oberseite nach unten. So
klappt der veloboy T2 leichter zusam-
men.

2. Achtung: halten Sie den veloboy T2
nicht in der Nähe der Gelenke fest,
sonst kann man sich leicht die Finger
beim Schließen quetschen.



veloboy

7. Anleitung veloboy T3, veloboy T2, veloboy T1E

Der veloboy wird mit den Rollen auf die Lade-
kante des Fahrzeuges gestellt. Das Standbein
ausklappen bis der Sicherungsknopf eingerastet
ist.

Positionieren Sie die Gabelhalterung mit dem
Spannhebel (siehe Punkt 8). Werden zwei Fahr-
räder mit dem veloboy transportiert, platzieren
Sie die Gabelhalterungen weit auseinander. Wird
nur ein Fahrrad transportiert, wird die Gabelhal-
terung in der Mitte platziert. Hierzu öffnen Sie
die Stellschrauben und bringen durch Schieben
und Drehen die Gabelhalterung in die gewünsch-
te Position.

Entfernen Sie vom Fahrrad das Vorderrad, stel-
len es zur Seite und heben das Fahrrad auf den
veloboy. Spannen Sie die Vorderradgabel des
Fahrrades auf dem veloboy mit der Gabelhalte-
rung ein.

Bevor Sie das zweite Fahrrad auf dem veloboy
befestigen, stellen Sie die Gabelhalterung so ein,
dass zwei Fahrräder nebeneinander Platz finden.

Dazu können Sie die Gabelhalterung in ver-
schiedenen Anordnungen einstellen. Die Gabel-
halterungen dürfen dabei nicht in eine 90 Grad
Stellung gebracht werden, da in dieser Stellung
die Fahrräder keinen sicheren Stand haben.

Tipp: Nehmen Sie sich beim ersten Beladen Ih-
res Fahrzeuges mit den Rädern ausreichend
Zeit, um die optimale Position der Vorderradga-
beln auf dem veloboy herauszufinden. Merken
Sie sich diese Einstellung für die künftigen Ein-
sätze.

Für das zweite Fahrrad verfahren Sie wie
beim ersten Fahrrad. Bei schweren Fahrrä-
dern oder unsicherem Stand des veloboys,
die Ladung gegen Umfallen durch eine zweite
Person sichern lassen!
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veloboy
Heben Sie zum Hineinschieben den veloboy leicht an. Ist
der veloboy zu 2/3 in das Fahrzeug geschoben, setzen
Sie den veloboy ab, entsichern das Standbein durch hin-
eindrücken des Sicherungsknopfes und drehen Sie das
Standbein nach oben. Nun kann der veloboy vollständig
in das Fahrzeug geschoben werden.

Der veloboy kann im Fahrzeug so platziert werden, dass
der linke oder der rechte Sitz für einen dritten Fahrgast
aufgestellt werden kann.

Die Fahrräder mit dem Spanngurt sichern. Der Spanngurt
soll einen festen Sitz ohne Spiel haben aber nicht mit
Gewalt angespannt werden. Befestigen Sie den Spann-
gurt in den Ösen – z. B. an den Radkästen – und führen
ihn über die Fahrräder oder durch die Hinterradgabel der
Fahrräder.

Zum Ausladen auf einen ebenen Stand des Fahrzeuges
achten. Zum Ausladen der Fahrräder den Spanngurt ent-
sichern, veloboy um 1/3 herausziehen, absetzen, Stand-
bein ausklappen bis der Sicherungsknopf eingerastet ist,
veloboy bis zur Ladekante herausziehen und auf das
Standbein stellen.

Die Fahrräder vom veloboy heben, die Vorderräder ein-
setzen, fest spannen und die Funktion der Bremsen prü-
fen.
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veloboy Spannhebel

8. Der Spannhebel

Um die Gabelhalter auf dem veloboy an beliebiger Position in der Schie-
ne fest zu spannen, wird ein schwarzer verstellbarer Spannhebel einge-
setzt. Der verstellbare Spannhebel kann durch Anheben freigestellt wer-
den. Mithilfe des Spannhebels kann man in einem Bereich mit be-
schränktem Platz – wie es zwischen der Vorderradgabel eines Fahrrades
der Fall ist – die Gabelhalterung auf der Schiene festschrauben. Dies
erfolgt durch Hin- und Her-Bewegen des Spannhebels Der Gewindestift
des Spannhebels wird in einer Nutmutter – das ist eine besondere Art
einer Mutter für eine Profilnut – eingesetzt. Die Nutmutter ist so beschaf-
fen, dass sie durch eine 90 Grad Drehung in der Nut festsitzt und nicht
mehr frei drehen kann

Der Spannhebel, die Gabelhalterung und der Nutmutter (zum Kontern
des Spannhebels) werden in die Nut des Profilbleches eingesetzt. Set-
zen Sie den Spannhebel, die Gabelhalterung und die Nutmutter, wie auf
der Abbildung zu sehen ist, zusammen. Drehen Sie die Nutmutter so weit
auf den Spannhebel, dass dieser sich in der Nut noch quer stellen kann

Nun drehen Sie den Spannhebel (am besten einschließlich der Gabelhal-
terung) bis die Gabelhalterung sich gerade noch bewegen lässt. Die Ga-
belhalterung an die gewünschte Position stellen und den Spannhebel
durch nach oben ziehen entsichern. Das eigentliche Festspannen kann
nun durch kleine Hin-und-Her-Bewegungen erfolgen.
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Ratsche/Spanngurt

9. Anlegen/Öffnen des Spanngurtes
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Ratsche öffnen, dazu auf den Si-
cherungsriegel drücken, bis sich
die Ratsche öffnen lässt

Ratsche öffnen wie unter 1.

Das freie Gurtende durch den
Schlitz der Walze fädeln und dann
durchziehen, bis von Hand leichte
Spannung hergestellt ist.

Ratsche vollständig auf 180
Grad öffnen.

Spannen, dabei das Ratschenen-
de mit dem Gurt festhalten. Solan-
ge festhalten, bis der Gurt auf
Spannung liegt.

Zum Ausfädeln an der geöffneten
Ratsche mit beiden Händen zie-
hen.



Niederholer

10. Der Niederholer – Funktion und Anleitung

Der Niederholer dient zur Verkürzung der Feder-
gabel von Fahrrädern, vorzugsweise von Moun-
tainbikes – insbesondere Full Suspension Bikes.
Durch den veloboy Niederholer kann ein Fahrrad
in der Höhe verkleinert werden. Mithilfe des Nie-
derholers ist es möglich, eine Federgabel mit
einem Federweg von 100 mm auf rund 90 mm an
der Vorderradgabel niedriger einzustellen.
Der veloboy Niederholer besteht aus einem velo-
boy Gabelspanner und einem Spanngurt.

Anleitung:
1. Federgabel ohne Vorderrad auf den Gabel-

spanner stellen.
2. Spanngurt über den Vorbau/Lenker legen, so

dass die Ratsche nach vorne zeigt.
3. Das freie Ende des Spanngurtes durch den

Gabelspanner und durch die Ratsche ziehen.
4. Das Spannen erfolgt durch wiederholtes Auf-

und Niederbewegen des Ratschenhebels. Zu
Beginn des Spannvorganges das freie Ende
des Spanngurtes kurz festhalten, bis der Gurt
von der Ratsche aufgerollt wird.

5. Das Ö nen der vorgespannten Federgabel
erfolgt durch das Hochschieben des Siche-
rungshebels, und

6. das Öffnen des Hebels der Ratsche auf 180
Grad. Die Federgabel entspannt sich in die-
ser Stellung sofort.

ACHTUNG, die vorgespannte Federgabel
nicht im Auto ö nen!
Beim Ö nen sich nicht über die Federgabel
beugen!
Die Federgabel muss sich ungehindert und
vollständig entspannen können!
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